
ELEKTRISCHE SICHERHEITSAUSRÜSTUNGEN UND BETRIEBSMITTEL GMBH

Gebrauchsanleitung
NH-Sicherungsaufsteckgriff mit fest angesetzter Stulpe nach

VDE 0680 Teil 4 und Zusatzanforderungen GS-ET-38

Allgemeine Anforderungen
NH-Sicherungsaufsteckgriffe dienen zum Einsetzen und Herausnehmen von NH-Siche -
rungs einsätzen nach DIN 43620 Teil 1 in den Größen 00, 0, 1, 2 und 3 für Nenn span nun-
gen bis 660 V AC bzw. 440 V DC.
NH-Sicherungsaufsteckgriffe sind nicht für den dauernden Verbleib auf eingesetzten Siche -
rungseinsätzen geeignet. 
NH-Sicherungseinsätze dürfen mit Aufsteckgriff nur durch elektrotechnisch unterwiesene
Personen oder Elektro-Fach kräfte im Sinne der DIN 50110-1/VDE 0105 Teil 1 eingesetzt
oder herausgenommen werden.
Beim Einsetzen oder Herausnehmen der NH-Sicherungseinsätze mittels Aufsteckgriff ist
an lagenbedingt oder beim Schalten größerer Ströme mit einem Störlichtbogen zu rechnen.
Der Auf steckgriff hat deshalb eine fest angesetzte Schutzstulpe. In solchen Fällen ist
zusätzlich auch ein Schutzschirm oder eine Schutzbrille zu benutzen. 

Bauteile: 
NH-Sicherungsaufsteckgriff mit Schutzstulpe
aus kunstlederbeschichtetem
Baum woll ge webe

1 Griffbügel    
2 Begrenzungsscheibe
3 Betätigungsknopf des Entriegelungsteiles
4 Halteteil
5 Aufsatzteil
6 Schutzstulpe   

Aufschriften/Griffteil
Logo (Hersteller des Griffteils)

GPsHe Typ des Griffteils
0        I Bedienungshinweis zum Lösen (0) oder Kuppeln (I)

1000 V Eignung  zum Arbeiten unter Spannung bis 1000 V AC
-00- untere Halteöffnung für Sicherungen Größe 00

-0-3- untere Halteöffnung für Sicherungen Größe 0 bis 3.

passend für
Gr. 00 - 3 
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Aufschriften/Schutzstulpe
ELSIC Hersteller der Schutzstulpe
Typ 2642 Typ des Sicherungsaufsteckgriffs mit Schutzstulpe
Bj. 20xx Herstellungsjahr

0340 Kennnummer der Prüfstelle, DGUV Test Prüf- und Zertifizierungsstelle
Elek tro technik, Gustav Heinemann-Ufer 130, 50968 Köln.

1000 V Eignung zum Arbeiten unter Spannung bis 1000 V AC

Gebrauch
Sicherungsaufsteckgriff und  Stulpe sind vor jedem Benutzen auf Vollständigkeit und offen-
sichtliche Schäden zu prüfen. Schadhafte Sicherungsaufsteckgriffe, deren Funktion und/
oder Sicherheit erkennbar beeinträchtigt ist, dürfen nicht benutzt werden.
Zum Aufsetzen des Sicherungsaufsteckgriffs ist dieser mit den Halteteilen über die Laschen
der NH- Sicherung zu stülpen und in Pfeilrichtung I zu schieben. Die Verriegelungs -
vorrichtung rastet dabei automatisch ein.
Zum Lösen des Griffes den roten Knopf der Betätigungseinrichtung drücken und Griff in
Pfeil richtung 0 schieben und entnehmen.

Lagerung und Transport
NH-Sicherungsaufsteckgriffe sind trocken zu lagern und zu transportieren. Während der
Lagerung und des Transports ist auf Schutz vor mechanischer Belastung, direkter Sonnen -
einstrahlung und Einwirkung chemischer Stoffe sowie Lösungsmittel zu achten.
Wir empfehlen den Sicherungsaufsteckgriff in der mitgelieferten Verpackung zu lagern und
transportieren.

Reinigung und Desinfektion
Der NH- Sicherungsaufsteckgriff mit Schutzstulpe ist stets sauber zu halten.
Zur Reinigung ist ein weiches Stoff- oder Papiertuch zu verwenden. Bei starker Ver -
schmutzung kann lauwarmes Wasser mit einer milden Seifenlösung zur Hilfe genommen
werden. Danach mit kaltem Leitungswasser nachspülen und trocknen.
Zur Desinfektion des Aufsteckgriffes kann handelsübliches Desinfektionsmittel verwendet
 werden. Er ist danach zu trocknen.

785 645 NH-Sicherungsaufsteckgriff mit Schutzstulpe
Typ 2642 nach VDE 0680 und GS-ET-38

785 427 Schutzschirm Typ 6200 nach DIN EN 166
und GS-ET-29

785 426 Elektrisch isolierender Helm nach DIN EN 50365
785 425 Aufbewahrungsbeutel für Schutzhelm,

Schutzschirm und NH-Sicherungsaufsteckgriff

ELEKTRISCHE SICHERHEITSAUSRÜSTUNGEN UND BETRIEBSMITTEL GMBH
D-41182 MöNCHENGLADBACH, PoSTFACH 4012 32
D-41189 MöNCHENGLADBACH, TRoMPETERALLEE 210 -222
TEL. +49(0)2166 / 9 56 -6, FAx +49(0)2166 / 9 56 -7 52, info@elsic.de
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